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Liebe Eltern, 

 

das Schuljahr 2017/18 ist bis auf den Sturm am 

5. Oktober recht ruhig angelaufen. Mit großer 

Freude konnte die Fachschaft Kunst Anfang 
September den Raum 313, das ehemalige 

Fotolabor, als dritten Kunst-Fachraum zur Nutzung 

übernehmen. Tafel, Tische und Stühle sind 

inzwischen auch angekommen. Zeitweise wird der 

Raum auch von der Fachschaft Musik genutzt 

werden. Das Hin- und Herräumen von Materialien 

während der Umbauarbeiten erforderte viel 

Engagement der beiden Fachschaften. Hierfür 

möchte ich mich bei den Kolleginnen und Kollegen 

bedanken. 
Vor der Wahl zum Bundestag wurde für die 

Schüler/innen der 9. und 10. Klassen am 

20. September 2017 die Juniorwahl durchgeführt. 

Das Ergebnis dieser Wahl, das völlig andere 

Koalitionsoptionen ergeben hätte, finden Sie unter 

anderem auf unserer Homepage. Vielen Dank an 

die Fachschaft Geschichte/Politikwissenschaft und 

die Politik-AG für die Organisation dieser Wahl. 

Vom 11. bis zum 20. September 2017 fand der 

alljährliche Schüleraustausch mit unserer Partner-
schule in Bordeaux statt. Frau Reisacher und Frau 

Müller-Kahl kamen - wie auch die beteiligten 

Schüler/innen - mit schönen Eindrücken von dieser 

Fahrt zurück. Ein herzliches Dankeschön an die 

beiden Kolleginnen für die Organisation und 

Durchführung dieses Austausches. 

Am Samstag, dem 23. September 2017, gab es ab 

18.00 Uhr die sechste Auflage unseres Schulfestes 

„OpenRheingau“. Zum ersten Mal in der Geschichte 

dieser Veranstaltung war uns das Wetter nicht 
freundlich gesonnen. Der Regen setzte leider Punkt 

18 Uhr ein, so dass an den Ständen die Angebote 

nicht so wahrgenommen wurden wie sonst. Die 

Verlegung der Aufführung der künstlerischen 

Beiträge in das Foyer unter der Aula trug zu einer 

dennoch gelungenen Veranstaltung bei. Ein 

herzliches Dankeschön an das Organisationsteam, 

an die Schüler/innen, die an ihren Ständen oder auf 
der Bühne aktiv waren, und an die Technik-AG. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Eindruck vom Hoffest „OpenRheingau“          (Foto: Angela Eren) 

 

Am 16. November 2017 findet wieder eine Tagung 

zur Arbeit am Schulprogramm statt. Lehrkräfte, 
Schüler/innen und Eltern sind herzlich eingeladen, 

mitzudiskutieren und neue Ideen für unsere Schule 

zu entwickeln. Nähere Informationen wird Herr 

Philipp, der die Leitung dieser Tagung übernimmt, 

per email verschicken. 

Herr Franzen (Deutsch, Geschichte, Philosophie), 

Frau Gabbert (Deutsch als Zweitsprache), Frau 

Naumann (Biologie, Chemie), und Frau Vitalieva 

(Französisch, Sport) unterrichten seit Beginn dieses 
Schuljahres am Rheingau-Gymnasium. Neue 

Referendare/Referendarinnen sind Frau Hörter 

(Deutsch, Politik), Herr Mika (Geschichte, Physik) 

und Herr Sasse (Geschichte, Physik). 

B. Minske 

(Schulleiter) 

 

 



Bericht über den EU-Kompaktkurs  

Am Freitag, dem 15. September 2017, hat der 

Politik-Leistungskurs des Rheingau-Gymnasiums in 

Friedenau an einem EU-Kompaktkurs der 

Schwarzkopf-Stiftung teilgenommen. 
Bei der Schwarzkopf-Stiftung handelt es sich um 

eine überparteiliche Stiftung, die jungen Menschen, 

im Alter von 16 bis 28 Jahren, Politik nahebringen 

und einen Raum für den Dialog schaffen möchte. 

Außerdem ist ihr ein Anliegen, den europäischen 

Gedanken zu stärken und gegen 

Rechtsextremismus, Antisemitismus und Rassismus 

anzukämpfen. 

Die Schüler waren ab der zweiten Stunde von ihrem 

Unterricht befreit und durften den Rest des Tages 
an dem Kurs teilnehmen, der in der Schule 

stattfand. Geleitet wurde dieser von vier jungen 

Menschen, die neben ihrem Studium für die 

Schwarzkopf-Stiftung arbeiten. 

Zunächst sollten sich die Schüler eine Europakarte 

auf dem Boden vorstellen, und jeder sollte sich auf 

ein Land stellen, welches ihn/sie interessiert, und 

die Wahl begründen. Das größte Interesse fand 

Italien, allerdings weniger aus politischen als aus 

kulturellen Gründen. 
Im Folgenden wurde eine Art „Spiel“ gespielt: Es 

wurden Fragen gestellt bzw. Aussagen getroffen, 

und in jeder Ecke des Raumes waren Antworten 

oder Stellungnahmen vorgegeben. Die Schüler 

mussten sich entscheiden, indem sie sich in die 

Ecke des Raumes stellten, in der sich die für sie 

treffende Antwort fand. Beispielsweise wurde der 

Satz vorgegeben: „An Europa mag ich am 

meisten...“. Wenn sich die Schüler für eine Antwort 

entschieden hatten, mussten sie später diese auch  
begründen. Die Folge waren ziemlich lebhafte 

Diskussionen, da teilweise auch umstrittene Thesen 

dabei waren, wie z.B: „Am meisten an der EU stört 

mich, dass es zu wenig Grenzkontrollen gibt.“ 

Danach wurde die Gruppe aufgeteilt, und es 

wurden zwei Seminare durchgeführt. 

Die Schüler konnten sich entscheiden, ob sie lieber 
etwas über die Institutionen oder über den 

historischen Hintergrund und die Entstehung der 

EU und Europa lernen wollten. 

In beiden Kursen wurde erneut spielerisch an die 

Themen herangegangen. Für die Institutionen zum 

Beispiel durften die Schüler selber ein Schaubild aus 

Karten erstellen. Dafür war auch sehr interessant, 

dass eine Teamerin selbst ein paar Jahre für die EU-

Kommission gearbeitet hatte und somit auch 

„Insider“-Informationen vermitteln und das ganze 
Geschehen sehr anschaulich darstellen konnte. 

Außerdem bekamen die Schüler die Möglichkeit, 

Themen oder Fragen, die sie an der EU 

interessieren, auf einen Zettel zu schreiben und an 

die Tafel zu heften. Diese wurden dann zum Schluss 

nochmal im Plenum diskutiert, auch wenn dafür nur 

noch wenig Zeit blieb. Viel Interesse fand das 

Thema einer EU-Armee und die Frage, ob man der 

EU vertrauen könne. 

Auch hier wurde den Schülern wieder das Gefühl 
gegeben, sie könnten ihre Meinung frei und offen 

sagen, ohne dafür verurteilt zu werden. So kam es 

erneut zu einer spannenden Diskussion. 

Insgesamt lässt sich sagen, dass das Thema Europa 

erstaunlich kontrovers diskutiert wurde. Dennoch 

waren sich alle einig, dass die EU auf jeden Fall ein 

gutes Projekt ist. 

Pola Rafalski 

(3. Sem.) 

 
 

 

 

Juniorwahl 2017  

Am 20.9. waren 476 Schüler/innen der Jahrgangs-

stufen 9-12 inklusive der Willkommensklasse 

aufgerufen, begleitend zur Wahl des 19. Deutschen 

Bundestages an der Juniorwahl 2017 teilzunehmen. 
Zur Vorbereitung gab es zahlreiche Gespräche 

sowohl innerhalb des Politikunterrichts als auch 

außerhalb in Freundeskreis und Familie. 

Dank gilt den Kursen PW-1 und PW-2 sowie WPU 

Politik 10. Alle drei waren bei der Vorbereitung und 

Durchführung und Auszählung beteiligt. 

Hier das Wahlergebnis 2017 in Kurzfassung: 

 

Wahlbeteiligung: 75,6%  

(360 von 476 Stimmberechtigten/Jahrgänge 9-12) 
Zweitstimmenergebnis: 

Grüne:   37% 

CDU:   18% 

SPD:   14% 

Linke:   12% 

Die Partei:  4,5% 

FDP:   4% 

Tierschutzpartei: 2,5% 

Piraten:  1,4% 

ÖDP:   0,8% 
AfD:   0,6% 

Sonstige:  5,2% 

Erststimmenergebnis: 

Grüne:   45% 

SPD:   17,8% 

CDU:   15,6% 

Linke:   11,6% 

Die Partei 5,7% 

FDP:   4,2% 

Piraten:  1,1% 
AfD:   0,8% 

Sonstige: 0,3% 

R. Franz 



Die Theater-AG startet wieder! 

Hast du Lust Geschichten zu erzählen und Theater 

zu spielen? 

Dann komm zur Theater-AG! 

 
Bei der Theater-AG geht es um künstlerische Arbeit 

genauso wie um den Spaß am Spielen. Wir arbeiten 

mit Körperpräsenz und Stimme, szenischer 

Forschung, Improvisation und kreativem Schreiben 

und entwickeln so gemeinsam eine Aufführung für 

das Sommersemester. Ihr seid gefragt bei der 

Auswahl des Themas, bei der künstlerischen 

Umsetzung und Gestaltung des Stücks und bei der 

Gestaltung von Bühnenbild, Kostümen und Flyern. 

 
Wir proben freitags von 14.20-16.35 in der Aula. 

1. Probe: Freitag, 13. Oktober 

 

Laura Söllner M.A. hat Theaterpädagogik an der 

Universität der Künste Berlin studiert und leitet nun 

im 3. Jahr die Theater-AG am Rheingau Gymnasium. 

Sie leitet Stückentwicklungen und Workshops mit 

Kindern, Jugendlichen und SeniorInnen in der freien 

Szenen, am Jüdischen Museum Berlin sowie für die 

Schaubühne Berlin. Nebenbei ist sie selbst als 
Performerin tätig. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 

laura.soellner@posteo.de oder an Frau 

Schoolmann. 

B. Schoolmann 

(FL Deutsch) 

 

 

 

 

 

 

 

Terminübersicht 
 

16.10. 

Laufabzeichenprüfung Klasse 7-9 

 

21.10.-05.11. 

Herbstferien 

 

16.11.  

Tagung zum Schulprogramm 

 

27.11. 

Wandertag / Leistungskurs-Klausuren 

 

18.+19.12. 
Weihnachtsmusikabende um 19 Uhr in der Aula 

 

20.12. 

Berufsberatung Klasse 9 

Blocktraining für die Präsentationsprüfung zum 

MSA (Klasse 10) 
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